1. Schulaufgabe aus der Mathematik           11WC                      14.4.97

Analysis:
1.0 Gegeben die die Funktion 

.

1.1 Bestimmen Sie die Nullstellen von f(x).

1.2 Geben Sie die Art der Nullstellen an (Schnittpunkt oder Berührpunkt).

1.3 Geben Sie den Funktionsterm von f(x) in Linearfaktorzerlegung an.

1.4 Zeichnen (# Pfuschen!) Sie den Graphen von f(x) in ein Koordinatensystem.

      (Abszisse: von -5 bis 4, 1LE = 1cm ; Ordinate: von -80 bis 110, 10LE = 1cm; benutzen Sie eine 

      eigene Seite)

2.0 Gegeben ist die Funktion 

mit dem reellen Parameter a.

2.1 Bestimmen Sie a so, dass g(x) bei x=2 eine Nullstelle hat.

2.2 Bestimmen Sie a so, dass g(x) bei x=3 eine Nullstelle hat.

2.3 Bestimmen Sie a so, dass g(x) achsensymmetrisch ist.

3.0 Eine nach unten geöffnete Normalparabel hat den Scheitel bei S ( - 3 ; 1 ).

3.1 Geben Sie die Funktionsgleichung der Parabel an. (Lösung: y= - x2 - 6x - 8 )

3.2 Bestimmen Sie die Nullstellen 

Stochastik:
4.0 In einer Urne befinden sich viele rote, grüne und blaue Kugeln. Es wird eine Kugel gezogen, die Farbe notiert und die Kugel zurückgelegt. Das wird noch zweimal gemacht.

4.1 Geben Sie den feinsten Ergebnisraum in Mengenschreibweise an.

4.2 Berechnen Sie die Mächtigkeit des Ereignisraums.

4.3.0 Geben Sie die folgenden Ereignisse in Mengenschreibweise an.

4.3.1 E​1=„Die ersten beiden Kugeln sind gleichfarbig“

4.3.2 E2=„Die erste Kugel ist blau, die dritte nicht“

4.4 Nun gibt man noch weiße Kugeln in die Urne. Wieviele Elemente enthält jetzt der feinste Ergebnisraum?
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